
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
   

 

 
An die Eltern der Jahrgangsstufen 3 und 4 
 
 
 
 

 

Liebe Eltern der Jahrgangsstufen 3 und 4, 

 

in Klasse 4 müssen Sie entscheiden, welche weiterführende Schule Ihr Kind besuchen soll. Eine 

Gesamtschule stand in Mettmann bisher nicht zur Wahl. Sie können jetzt mit Ihrer Stimme ent-

scheiden, ob im kommenden Schuljahr 2021 / 2022 eine Gesamtschule eröffnet wird. Die Bürger-

initiative „Gesamtschule für Mettmann“ freut sich, dass nun endlich der Elternwille abgefragt und 

berücksichtigt wird. Kommen dabei genügend Stimmen zusammen, wird die Stadt eine Gesamt-

schule einrichten. Diese wird dann im nächsten Schuljahr die ersten Fünftklässler, also Ihre Kinder, 

aufnehmen. 

Dafür hat sich die Bürgerinitiative in den letzten Jahren eingesetzt und wir sind froh, dass wir jetzt 

endlich kurz vor der Einrichtung einer Gesamtschule stehen. 

 

 

Warum eigentlich eine Gesamtschule? 

 

Die Gesamtschule ist eine Schule der Vielfalt - und alles andere als eine „Einheitsschule“. 

 

Die Gesamtschule bietet Ihrem Kind eine Schule, an der alle Abschlüsse möglich sind. Angefangen 

vom Hauptschulabschluss, über die Fachoberschulreife (dem früheren Realschulabschluss) bis hin 

zum Abitur, der allgemeinen Hochschulreife. Durch eine individuelle Förderung und Stärkung blei-

ben so die Chancen auf den bestmöglichen Abschluss lange offen – ohne dass dafür ein Schul-

wechsel nötig ist. 

Eine Festlegung zum jetzigen Zeitpunkt ist daher nicht nötig. 

 

 

Die Gesamtschule fördert und fordert und begleitet Schülerinnen und Schüler individuell. 

 

• Durch spezielle Förder- und Fordermaßnahmen werden Schwächen aufgefangen und 

Stärken ausgebaut. Dabei werden die unterschiedlichen Lerntypen berücksichtigt. 

Endlich ist sie da, die Elternbefragung! 
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• Schülerinnen und Schüler werden zum eigenständigen und selbstgesteuerten Lernen 

angeleitet. 

• In den „Lernzeiten“ innerhalb der Schulzeit wird Unterrichtsstoff vertieft und werden 

Schulaufgaben gemacht. Auf Hausaufgaben wird weitestgehend verzichtet. 

• Im Ganztagsbereich werden AGs angeboten, aus denen die Schüler wählen können. 

• Ab Klasse 7 bieten Neigungskurse die Möglichkeit ein Fach zu wählen, das besonders gut 

zu den Schülerinnen und Schülern passt. Sei es z.B. eine weitere Fremdsprache, 

Informatik, Naturwissenschaften oder Hauswirtschaft. 

• Hauptfächer werden auf verschiedenen Niveaus unterrichtet. In höheren Jahrgängen 

geschieht das getrennt nach Grund- und Erweiterungskursen. Die weiteren Fächer, z.B. 

Sport oder Erdkunde, werden bis Klasse 10 im Klassenverband erteilt. 

• So schafft es eine Gesamtschule, dass Schülerinnen und Schüler bis zum ersten Abschluss 

in Klasse 9 nicht „sitzenbleiben“ oder gar die Schule wechseln müssen. Ein „sicherer Hafen“ 

von Klasse 5 bis Klasse 10 und für viele auch weiter bis zum Abitur, nach Klasse 13. 

 

Wir sind davon überzeugt, dass die Gesamtschule für unsere Kinder die beste Schulform ist. Des-

halb setzen wir uns für eine Gesamtschule in Mettmann ein. 

  

 

Bei der anstehenden Befragung geht es um die Zukunft Ihres Kindes. 

 

Daher bitten wir Sie um zwei Dinge: 

 

1. Nehmen Sie an der Befragung bitte unbedingt teil, und 

2. entscheiden Sie sich für die Gesamtschule. 

 

In den letzten Tagen haben Sie von Ihrer Schule und der Stadt Mettmann viele Informationen erhal-

ten. Wenn Sie noch weitere Fragen oder Bedenken haben, sind Sie herzlich eingeladen, mit uns 

Kontakt aufzunehmen. 

 
Freundliche Grüße 
 
Tina Kluth 
Jessica Lorenz 
Jan Roth  
 
Bürgerinitiative „Gesamtschule für Mettmann“ 
www.gesamtschule-fuer-mettmann.de 
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Markt 17, 40822 Mettmann 

mailto:info@gesamtschule-fuer-mettmann.de
mailto:info@gesamtschule-fuer-mettmann.de

